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 Niederdollendorf, den 16. März 2011 

1. Vorsitzender: Klaus Smerling, Grabenstr. 49,  53639 Königswinter, �  0 22 23 – 29 65 43 
E-Mail-Adresse: kdhn.info@googlemail.com 

Bankverbindung: Volksbank Bonn Rhein-Sieg, BLZ 380 601 86, Konto 5502 46 0015 

 

Kreis der Heimatfreunde Niederdollendorf e. V.  
P. Urban, Godesbergerstr. 21, 53639 Königswinter 

 

 
 
 

Sehr geehrte Heimatfreundin, 
sehr geehrter Heimatfreund, 

wir möchten Sie herzlichst einladen zum Vortrag 
 
 
  

 
 

 

Ottmar Strauss –  
ein vergessener Niederdollendorfer Bürger 

 
von Dieter Mechlinski 

 

Donnerstag, 31. März 2011 
 

 um 19:30 Uhr 
 

Evangelisches Gemeindezentrum Niederdollendorf, 
Friedenstraße 29 

 

 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Vorstand des Kreises der Heimatfreunde Niederdollendorf e.V. 
 
 

mehr Informationen zum Vortrag auf der Rückseite ������������
 



 

 
 
 
 

Ottmar Strauss –  
ein vergessener Niederdollendorfer Bürger 
 
 

Ottmar Strauss war einer der beiden Begründer des späteren Otto-Wolff-Konzerns in 
Köln. In der Zeit des Nationalsozialismus wurde er durch Arisierung wegen seines 
jüdischen Glaubens gezwungen, die Konzernführung zu verlassen und seinen Anteil am 

Unternehmen durch einen Verkauf weit unter Wert an 
Otto Wolff abzugeben. Dies ist aber nicht nur die kurze 
Geschichte eines Kölner Bürgers, Ottmar Strauss hatte 
über seinen Besitz, den Fronhof in Heisterbacherrott 
und das Haus Heisterberg in Niederdollendorf am Hang 
des Petersberges in den 1920er Jahren enge 
Beziehungen zur heutigen Stadt Königswinter geknüpft. 
 

So ist nur wenigen Königswinterern der Geheime 
Regierungsrat Strauss bekannt, der in schlechten 

Zeiten nach dem Ersten Weltkrieg, durch seine Dollendorfer Strauss-Stiftung vielen 
notleidenden Menschen geholfen hat. 
 
Dieter Mechlinski hat zu Ottmar Strauss ein Buch veröffentlich, dass 2010 schon in der 
6. Auflage erschienen ist. Herausgeber ist der Heimatverein Oberdollendorf und 
Römlinghoven. 
 
 
 
 
 
 

Aufruf: Dorfsfahne 

 
Haben Sie Interesse an einer Dorfsfahne, um auch Ihre Hausfront bei dörflichen 
Festivitäten zu schmücken? 
 
Bei ausreichendem Interesse geben wir einen neuen Auftrag an die Bonner 
Fahnenfabrik. Melden Sie sich bitte bei 
Reinhard Becker   0 22 23 – 2 38 79 oder 
Herbert Bracht  0 22 23 – 2 75 19  
 


